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Die Jola Spezialschalter GmbH & Co. KG ist mit ungefähr 60 Mitarbeitern am Standort Lambrecht (Pfalz) ein bekannter 
Hersteller von Mess- und Regeltechnik, hauptsächlich zur Füllstandsmessung sowie zur Leckagedetektion von 
Flüssigkeiten. Sie hat in über einem halben Jahrhundert ein qualitativ hochwertiges Produktprogramm aufgebaut, das 
Lösungen für die Industrie, den Maschinen- und Anlagenbau, die Gebäudetechnik und viele weitere Branchen umfasst. 
 
 
Jola hat ein Nachhaltigkeitsmanagementsystem (NMS) aufgebaut und verwirklicht, das aufrechterhalten und 
fortlaufend verbessert wird. Die Geschäftsleitung verpflichtet sich und die Jola-Mitarbeiter dazu, die zutreffenden 
Anforderungen zu erfüllen und das NMS fortlaufend zu verbessern. 
 
Die Nachhaltigkeitspolitik unterstützt die strategische Ausrichtung unseres Unternehmens. Sie orientiert sich  
an den in der ISO 26000:2010 beschriebenen Grundsätzen gesellschaftlicher Verantwortung. 
 
 
1. Rechenschaftspflicht 
Jola legt über die Auswirkungen seiner Entscheidungen und Aktivitäten auf die Gesellschaft, die Wirtschaft und die 
Umwelt Rechenschaft ab. 
 
2. Transparenz 
Jola ist transparent in Bezug auf seine Entscheidungen und Aktivitäten, die die Gesellschaft und die Umwelt 
beeinflussen. 
 
3. Ethisches Verhalten 
Jola handelt ethisch. 
 
4. Achtung der Interessen von Anspruchsgruppen 
Jola achtet die Interessen seiner Anspruchsgruppen und geht auf sie ein. 
 
5. Achtung der Rechtsstaatlichkeit 
Jola erkennt an, dass Recht und Gesetz unbedingt zu achten sind. 
 
6. Achtung internationaler Verhaltensstandards 
Jola achtet internationale Verhaltensstandards bei gleichzeitiger Orientierung am Grundsatz der Rechtsstaatlichkeit. 
 
7. Achtung der Menschenrechte 
Jola achtet die Menschenrechte und erkennt sowohl deren Bedeutung als auch deren Allgemeingültigkeit an. 
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